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| In Baden beſtanden im Berichtsjahr 19 Entbindungsanſtalten , von denen 14 ein

560 zelnen Perſonen , 2 dem Frauenverein , 2 dem Staat gehörten und 1 Stiftungsanſtalt war ; 3
hatten öffentlichen , 14 privaten Charakter und 2 dienten Univerſitätslehrzwecken . Die Zahl der

540
| Betten für Wöchnerinnen betrug 243 , für Neugeborene 142 , für Warteperſonal 88 und für Dienſt

465 perſonal 39 . Leitende Arzte wurden 7, ſonſt noch an den Anſtalten tätige Arzte 2, Pflege
100 ſchweſtern 61 , Verwaltungsperſonal 2 und Dienſtperſonal 36 ermittelt . Im Laufe des Jahres

wurden 2551 Wöchnerinnen während 42 676 Tagen verpflegt ; für Neugeborene wurden 21 304
H Verpflegungstage feſtgeſtellt .

Die Zahl der Entbundenen betrug 2447 , wovon 7 an Kindbettfieber und 169 an andern
278

|
Krankheiten erkrankten ; von erſteren ſind 2, von letzteren 10 geſtorben . Mittels geburtshilflicher
Operation wurden 590 entbunden , davon ſtarben 3. Zangengeburten fanden 120 , Abortus kam 93 ,849 ii Wendung 89 , Dammnaht 62 , Beckenendlage 40 , Kaiſerſchuitt 40 , Fehlgeburt 29 , Epiſiotomie 24 ,
Nachgeburtslöſung 22 , Unterbrechung der Schwangerſchaft 15 und ſonſtige Fälle 56 mal vor . Die
Zahl der unzeitigen Geburten betrug 176 .
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Von den 2811 Neugeborenen waret 1191 Knaben und 1120 Mädchen ; von den Knaben
340 waren 779 ehelich und 412 unehelich , von den Mädchen 726 ehelich und 394 unehelich . Von
280 den Knaben wurden 48 , davon 11 uneheliche , totgeboren , von den Mädchen 40 , davon 10 uneheliche .

In den erſten Tagen nach der Geburt ſtarben von den Knaben 39 , davon 8 uneheliche , und von
| den Mädchen 33 , davon 12 uneheliche .

e 2. Die allgemeinen Krankenhäuſer im Jahr 1916 .
30 Im Großherzogtum waren im Berichtsjahr 232 allgemeine Krankenhäuſer tätig , davon
26 waren 161 reine Krankenhäuſer und 71 waren mit Pfründneranſtalten verbunden ; 171 hatten
45 öffentlichen und 61 privaten Charakter . Nach dem Eigentumsverhältnis gehörten 5 Aktiengeſell⸗
49 ſchaſten , 14 Bezirksverbänden , 43 einzelnen oder mehreren Perſonen , 1 dem Frauenverein , 88

Gemeinden , 8 Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung , 3 der Landesverſicherungsanſtalt , 1 dem
Militärfiskus , 7 kirchlichen Orden , 1 einer Ortskrankenkaſſe , 1 einer Penſionskaſſe , 3 Religions⸗

16 4 gemeinden , 8 dem Staat , 31 Stiftungen , 6 gemeinnützigen Vereinen, 10ͤreligiöſen Vereinen, 1
| teil einer Gemeinde und teilg einer Gtiftung und 1 teils dem Staat und teils einer Stiftung . Von
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|

der Geſamtzahl der Anſtalten dienten 14 zu Univerſitätslehrzwecken und 1 zu militäriſchen Zwecken .
Die Zahl der Betten betrug für Kranke 12 553 , für Pfründner 1622 , für das Warte⸗

perſonal 1955 und für das Verwaltungs - und Dienſtperſonal 1565 . Leitende Arzte waren 200 ,
526 Aſſiſtenz- und Hilfsärzte 210 , Pflegeperſonal 1755 ( davon 88

männl. und 1667 weibl . ) , Ver

578 waltungsperſonal 264 ( davon 129 männl . und 135 weibl . ) und Dienſtperſonal 1454 ( davon 282

755 männl . und 1172 weibl. ) Perſonen vorhanden . yi i iagh
432 Im Laufe des Jahres wurden 33 720 männliche und 44 673 weibliche , im ganzen ſomit

78 393 Perſonen verpflegt . Auf die männlichen Kranken entfielen 902 207 , auf die weiblichen
Kranken 1284 142 , auf alle Kranken insgeſamt 2 186 349 Verpflegungstage . Die durchſchnitt
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